
Turnfahrt 2025 

Um 8:00 Uhr am 12. Juli 2025 startete für 12 Turner des Turnverein Altikon die diesjährige 
Turnfahrt auf dem Brückenwaageplatz. Wohin die Reise genau geht, wurde im Vorfeld nicht 
detailliert bekanntgegeben, daher wurde kurz vor der Abfahrt der Volg um einige 
Frühstücksgetränke und einige Snacks erleichtert. Dann ging die Reise mit dem Büsli aber 
wirklich los! Wir fuhren in Richtung Appenzell, wo wir dann auch gleich schon unsere erste 
sportliche und wie sich herausstellen sollte, nicht ganz ungefährliche Aktivität -
Mountainboarding - bestritten. Eine kurze Einführung der Guide’s und einige Testfahrten mit 
dieser Mischung aus Snowboard und Skatboard und wir waren bereit. Die Abfahrt mit den 
ungewohnten Mobilen führte über Strassen und Schotterpisten und forderte leider auch bereits 
die ersten Opfer. Nachdem alle Turner im Tal angekommen waren, musste erst mal eine 
Stärkung in der Badi bezogen werden. Diese bestand aus Raketenglace und einem kühlen Bier. 
Anschliessend wurden wir mit einem Shuttle wieder zu unserem Büsli gebracht und wir 
machten uns auf den Weg zum Mittagessen. Nach der Stärkung wurden die Plätze in unserem 
Büsli wieder bezogen und die Reise ging weiter Richtung Romanshorn, wo uns die nächste 
sportliche Aktivität erwartete. Diesmal ging es wieder auf ein Board, allerdings eines auf dem 
Wasser, denn wir versuchten uns im Wakeboarden. Was bei den einen ganz einfach aussah, 
erwies sich bei anderen als eine sehr anstrengende und nasse Angelegenheit. Doch der Spass 
war die Anstrengungen wert. Etwas erschöpft bezogen wir dann unsere Betten in der 
Jugendherberge in Romanshorn, bevor wir uns auf den Weg zu unserem Abendlokal machten 
und ein schmackhaftes Abendessen und einige Erfrischungsgetränke zu uns nahmen. Bei einem 
schönen Sommerabend liessen wir den Tag ausklingen und begaben uns anschliessend in 
unsere Betten. 

Am nächsten Morgen trafen wir uns zu einem kleinen, aber feinen Frühstück, bevor wir wieder in 
unser Büsli stiegen und die Reise fortsetzten. Der Weg führte uns zum Schloss Arenenberg, wo 
wir eine Führung im Weinberg mit Degustation geniessen durften. Nach der anstrengenden 
Wanderung im Weingut und einem kurzen Abstecher im Napoleon-Museum, war die Zeit auch 
schon gekommen, um im angrenzenden Restaurant unseren wohl verdienten Zmittag 
einzunehmen. Natürlich wurde dabei auch die Qualität des Weines nochmals überprüft. Gut 
gestärkt war es wieder an der Zeit die Sitzplätze im Büsli zu belegen. Da wir noch etwas früh im 
Zeitplan lagen wurde ein spontaner Abstecher beschlossen. Wir fuhren zum nahegelegenen 
Napoleon-Turm, den wir gleich bestiegen, um die Aussicht zu geniessen. Nach dem 
300stufigem Abstieg wurde dann noch eine kurze Rast im Hofladen gleich unterhalb des Turms 
eingelegt, bevor wir uns auf die Rückreise nach Altikon machten. 

Danke dem Organisator Martin Angern und unserem Fahrer Nils Fleischer. 

Mit Turner Gruss Jan Schälchli  


